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Stadtverordnetenversammlung Marburg

Beratende Gremien: Haupt- und Finanzausschuss
Stadtverordnetenversammlung Marburg

Antrag der SPD-Fraktion und der Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen 

betr.  Prüfung von Postfächern für Stadtverordnete

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

Der Magistrat der Universitätsstadt Marburg wird gebeten zu prüfen, ob es 
möglich ist, für die Stadtverordneten Postfächer einzurichten, damit die Post 
gesammelt einmal wöchentlich zugesandt werden kann.

Begründung:

Die Stadt Marburg gibt viel Geld für Porto, Papier und Postversand aus. Durch das 
Sammeln der Post könnte diese einmal wöchentlich den Stadtverordneten 
zugeschickt werden, wodurch Porto gespart werden kann, weil insgesamt weniger 
Porto bezahlt werden muss als bei mehrmaligem Briefversand. Des Weiteren werden 
Briefumschläge gespart, indem die Einzelpost in einen großen Umschlag eingefügt 
werden kann. In der Woche, in der die Vorlage für die Stadtverordnetenversammlung 
ausgeteilt wird, kann ebenfalls die Post gesammelt mit ausgefahren werden.
Natürlich kann die Stadt bei dringenden Terminen immer noch einzelne Briefe 
versenden, jedoch sollte gemeinsam daran gearbeitet werden Papier und Porto zu 
sparen.

Dominic Dehmel Marco Nezi
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